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regelmässig die Jahrzahlen vor den Nomina mortuorum 
angegeben, und zwar von 1366 bis 1372. Jedoch finden 
sich auch unter diesen Jahren fast nur Vornamen. Nur 
zwei Notizen sind hervorzuheben. Gleich der vierte Name 
hinter ‘A. D. M°CCCLXXI°. Nomina mortuorum’ auf f. 58, 
Col. 2 ist: ‘Ermingard comitissa de Kevernberc’, welche 
also zu Anfang dieses Jahres gestorben zu sein scheint. 
F. 58, Col. 4. 59, Col. 1 heisst es unter dem J. 1372: 
‘Ego frater Cunradus de Kulstete1, conventualis Sancti 
Petri et magister fabrice, recognosco, quod pure propter 
deum et ob devotas supplicationum preces Bertoldi Herse­
bros2 satisfacere cupiens3 anime Guntheri Kongisse occisi4. 
Eidemque Gunthero pro remedio et salute anime sue damus 
et concedimus in quadringentis claustris plenam et integram 
fraternitatem, faciens5 eum participem missarum, vigili­
arum, orationum, ieiuniorum, elemosinarum omniumque 
bonorum operum, que per nos et nostros posteros operari 
dignabitur misericordia Ihesu Christi’. Mit dem J. 1372 
schliessen auf f. 59, Col. 3 die ‘Nomina fidelium mortu­
orum’ und nach 3 für spätere Einträge noch leer ge­
lassenen Columnen beginnen f. 60, Col. 3 ‘Nomina fidelium 
vivorum’ von vielen Händen von der Mitte des 14. Jh. ab 
eingetragen. Die ersten Einträge sind nicht datiert. Von 
f. 61, Col. 3 ab sind die Jahre, in denen den verzeichneten 
Personen ‘collata est confraternitas’ eingetragen, und zwar 
vom J. 1354 ab sind sie ziemlich regelmässig hinunter­
geführt bis zum J. 1383 (f. 74, Col. 4). Es folgen f. 74, 
Col. 4 und 75, Col. 1 noch einige Nachträge aus den 
J. 1389. 1391. 1393. 1403. Der Rest des Blattes 75 und 
noch zwei folgende Blätter sind leer. Auch diese Liste 
enthält fast nur blosse Namen und zwar meist Vornamen, 
wenn auch zuletzt Familiennamen nicht selten sind. Einige 
Einträge, welche in dieser Liste hätten Platz finden sollen, 
sind unter den Nomina mortuorum eingeschrieben, wie 
wir schon sahen. Eine der Form nach ganz ähnliche 
Fraternitätsertheilung, wie ich sie aus jener Liste mittheilte, 
findet sich f. 68, Col. 4 und 69, Col. 1: ‘Nos Th[eodericus] 
dei gracia abbas monasterii Montis Sancti Petri in Erphordia 
ordinis sancti Benedicti recognoscimus, quod pure propter

ternitatem anno Domini M0CCC°LXIII. in octava sancte Marie nativitatis 
et legaverunt post mortem eorum una (!) marcam et ipsa eius vestem 
meliorem’. 1) lieber ihn hat Joh. Kircher f. 4: ‘Conradus de Kulstede 
vixit an. 1354, moritur die Februar. 26’. Fugger und Stassen haben die 
Notiz wiederholt. 2) Folgt ‘satisfaciens s’ ausgestrichen. 3) Zu ver­
stehen ‘cupientis’. 4) So der Satz abgebrochen. 5) Aus ‘facientes’ corr. 


